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Anwesende

Herr Werner Nakot
Herr Manfred Flore
Herr Helmut Brodrick
Herr Karl-Heinz Emmerich
Herr René Pascheberg
Frau Dorothee Radtke
Herr Manfred Grobin für Andreas Werdelmann
Herr Edgar Schöter für Albert Karschti
Herr Dr. Jörg Schröer
Herr Frank Bandel
Herr Holger Ingendoh
Frau Christa Müthing für Denis Osmann
Frau Georgis Schmidt
Herr Matthias Wissing
Herr Bert Buschmann
Frau Regina Wittmann
Frau Stefanie Schadt für Ralf Langnese
Frau Ingrid Diepenbrock
Frau Hildegard Kirsten
Herr Ulrich Lütte
Herr Maximilian Janetzki für Kay Wesely
Herr Thomas Kattler

Abwesende

Herr Norbert Axt
Herr Bülent Sahin
Herr Andreas Werdelmann
Herr Kai Wesely
Herr Denis Osmann
Herr Ralf Langnese
Herr Albert Karschti
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Verwaltung

Frau Beig. Sabine Lauxen Dezernat 4
Herr Beig. Frank Motschull Dezernat 2
Herr Markus Werntgen-Orman Bereich 2-2
Frau Sabina Scholz Bereich 2-2
Herr Reinhard Kopka Bereich 2-2
Frau Anne Rolf Bereich 2-2
Herr Christian Wittpahl Bereich 2-2
Frau Samaneh Naseri Bereich 2-2
Frau Ute Mareck Bereich 2-2

Gäste

Herr Joachim Bäumer Geschäftsführung SPD-Fraktion
Frau Maria Guthoff WBO GmbH
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1. Lärmaktionsplan Oberhausen - Stufe 2
Änderung des Ratsbeschlusses über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
A/16/2412-01 vom 13.02.2017
Vorlage: B/16/2448-01

2. Verlängerung der mit Landes-, EU-Mitteln und Zuschüssen der Stadt Oberhausen ge-
förderten Bürger-Energieberatung der Verbraucherzentrale in Oberhausen
Vorlage: B/16/2443-01

3. Ausweitung des Modellversuchs Hundekotbeutelspender
Vorlage: B/16/2427-01

4. Tätigkeitsbericht der Klimaschutzmanagerin / des Klimaschutzmanagers der Stadt 
Oberhausen für den Zeitraum „Dezember 2015 - Dezember 2016“
Vorlage: M/16/2422-01

5. Basisgesundheitsbericht 2016 der Stadt Oberhausen
Vorlage: M/16/2409-01

6. Etablierung eines Leasingmodells für Dienstfahrräder
Vorlage: M/16/2425-01

7. Beseitigung häuslicher Abwässer mittels Kleinkläranlagen
Vorlage: M/16/2419-01

8. Geplante Deponieerweiterung Mülheim Kaßlerfeld
Vorlage: M/16/2326-01

9. Neues Landesnaturschutzgesetz NRW
Vorlage: M/16/2369-01

10. Antrag der CDU-Fraktion zur Überprüfung der Möglichkeiten von Dachbegrünungen 
auf öffentlichen Gebäuden
Vorlage: A/16/2396-01
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11. Antrag der CDU-Fraktion zur Aufstellung von sog. „Citytrees“ in der Innenstadt von Alt-
Oberhausen
Vorlage: A/16/2395-01

12. Antrag der CDU-Fraktion gem. § 2 GeschO: Sachstandsbericht nicht angemeldete Au-
tos

13. Änderungsantrag der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN und der FDP im Rat 
zum Antrag der CDU-Fraktion zur Aufstellung von sog. „Citytrees“ in der Innenstadt 
von Alt-Oberhausen
Vorlage: A/16/2488-01
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Der stellvertretende Vorsitzende, Herr Werner Nakot, eröffnet die 18. Sitzung des Umweltaus-
schusses um 15.00 Uhr und begrüßt die Mitglieder des Ausschusses, die Vertreter/innen der 
Verwaltung, die Medienvertreter/innen und die Gäste.

Die Einladungen zur Sitzung sind form- und fristgerecht zugegangen.

Die für die heutige Sitzung zur Beschlussfassung vorgesehene Drucksache B/16/2452-01 wur-
de von der Verwaltung zurückgezogen.

Nachgereicht wurde heute ein Änderungsantrag A/16/2488-01 der Koalition zum Antrag 
A/16/2395-01 der CDU-Fraktion.

Herr Nakot stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest, der durch die Anwesenheit von 
13 Ratsmitgliedern und 9 Bürgermitgliedern gegeben ist.

Gegen die Niederschrift vom 26.1.2017 wird auf Nachfrage kein Widerspruch erhoben.

Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht geäußert.

I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Lärmaktionsplan Oberhausen - Stufe 2
Änderung des Ratsbeschlusses über den Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
A/16/2412-01 vom 13.02.2017
Vorlage: B/16/2448-01

Nachdem Frau Beig. Lauxen kurz den Hintergrund erläutert, zeigt sich auch Herr Flore mit der 
Vorgehensweise, die im Vorfeld mit Herrn Bandel als Initiator abgestimmt wurde, einverstanden 
und stimmt zu.

Der Umweltausschuss berät die Drucksache B/16/2448-01 mit großer Mehrheit ge-
gen die Stimmen der Linke.Liste-Fraktion zustimmend vor.

 2. Verlängerung der mit Landes-, EU-Mitteln und Zuschüssen der Stadt Oberhau-
sen geförderten Bürger-Energieberatung der Verbraucherzentrale in Oberhau-
sen
Vorlage: B/16/2443-01

Auf Nachfrage von Herrn Lütte weist Frau Beig. Lauxen darauf hin, dass die Verbraucherzentra-
le Oberhausen die Energieberatungsangebote mit den entsprechenden Beratungszahlen sowie 
die in Kooperation mit der Stadt durchgeführten Einzelprojekte einmal jährlich im Umweltaus-
schuss präsentiert. Daher wurde hier auf einen ausführlichen Sachbestandsbericht verzichtet.

Der Umweltausschuss berät die Drucksache B/16/2443-01 einstimmig zustimmend 
vor.
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 3. Ausweitung des Modellversuchs Hundekotbeutelspender
Vorlage: B/16/2427-01

Vor dem Hintergrund, dass das Projekt auf dem Blücherplatz gut angenommen wurde, sollte 
man einen weiteren Versuch wagen, so Herr Flore. Er hofft auf eine zeitnahe Evaluierung.

Dem stimmt Herr Bandel zu. Auf seine Nachfrage beziffert Herr Werntgen-Orman die Kosten für 
eine stadtweite Ausweitung des Projektes auf ca. 100.000 € jährlich. Ein Beutelsammelsystem, 
wie von Herrn Lütte vorgeschlagen, hält er nicht für zielführend, da der Ort der Beutelentnahme 
nicht immer der „Tatort" ist. Insofern ist das hier vorgeschlagene System, dass sich ein Papier-
korb in maximal 10 m Entfernung zum Spenderbehälter befindet, sinnvoller.
Bei positiver Evaluierung des Modellversuches, wird dem Rat eine Entscheidungsgrundlage für 
eine mögliche Ausweitung zeitnah vorgelegt.

Der Umweltausschuss berät die Drucksache B/16/2427-01 einstimmig zustimmend 
vor.

 4. Tätigkeitsbericht der Klimaschutzmanagerin / des Klimaschutzmanagers der 
Stadt Oberhausen für den Zeitraum „Dezember 2015 - Dezember 2016“
Vorlage: M/16/2422-01

Herr Werntgen-Orman, die Klimaschutzmanagerin Frau Samaneh Naseri und der Klimaschutz-
manager Herr Christian Wittpahl berichten ausführlich über den Umsetzungsstand der im Klima-
schutzkonzept formulierten Maßnahmen mittels einer Power Point Präsentation (die Präsentati-
on ist im Ratsinformationssystem verfügbar).

Aus Sicht von Herrn Flore handelt es sich um einen beeindruckenden Katalog, den es abzuar-
beiten gilt. Er bedankt sich für den interessanten Vortrag.

Auch Frau Wittmann ist erfreut, dass das Thema Klimaschutz gemeinsam mit der Koalition for-
ciert wurde, jetzt trägt es erste Früchte.

Herr Bandel bedankt sich für den Vortrag und die geleistete Arbeit bei der Verwaltung. Zu ein-
zelnen Fragen nimmt Frau Beig. Lauxen Stellung: Für das von der Firma tetraeder.solar gmbh 
zu erstellende einheitliche regionale Solardachkataster übernimmt der RVR die Kosten. Zum 
Thema betriebliches Mobilitätskonzept ist es aus Sicht der Carsharing-Organisationen sinnvoll, 
erstmal mit einem kleinen Pool Elektrofahrzeuge anzufangen und die Entwicklung der Lade-In-
frastruktur abzuwarten. Herr Werntgen-Orman ergänzt, dass die Klimaschutzmanager/in regel-
mäßig Fördermittel für geeignete Klimaschutzprojekte akquirieren.

Auf Nachfrage von Herrn Schöter erläutert Herr Wittpahl den Ablauf des Projektes Mikro Con-
tracting für einkommensschwache Haushalte. Zum ersten Termin kommen geschulte Strom-
sparhelfer in den Haushalt um eine Bestandsaufnahme durchzuführen. An einem zweiten Ter-
min werden je nach festgestelltem Bedarf kostenlose Soforthilfen installiert. Nach ca. einem 
Jahr findet eine Evaluation statt.
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Der Umweltausschuss nimmt die Drucksache M/16/2422-01 zur Kenntnis.

 5. Basisgesundheitsbericht 2016 der Stadt Oberhausen
Vorlage: M/16/2409-01

Frau Beig. Lauxen erläutert den Hintergrund der aus ihrer Sicht sehr lesenswerten Erstfassung 
des Oberhausener Basisgesundheitsberichtes, der nicht nur die gesundheitliche Situation in 
Oberhausen darstellen soll, sondern Probleme aufdecken und entsprechende Maßnahmen 
empfehlen soll. 
Auch Herr Bandel begrüßt den Bericht, den er mit großem Interesse gelesen hat. 

Der Umweltausschuss nimmt die Drucksache M/16/2409-01 zur Kenntnis.

 6. Etablierung eines Leasingmodells für Dienstfahrräder
Vorlage: M/16/2425-01

Herr Bandel dankt der Verwaltung für die Mühe und bedauert, dass das Projekt aufgrund feh-
lender tarifrechtlicher Grundlagen nicht möglich ist.

Der Anregung von Frau Wittmann, die Einführung eines Dienstfahrrades als Forderung in die 
nächsten Tarifverhandlungen aufzunehmen, stimmen Herr Flore und Frau Beig. Lauxen zu.

Der Umweltausschuss nimmt die Drucksache M/16/2425-01 zur Kenntnis.

 7. Beseitigung häuslicher Abwässer mittels Kleinkläranlagen
Vorlage: M/16/2419-01

Nach einigen Wortmeldungen, die Fragen und Bedenken beinhalten, fasst Herr Kopka den ak-
tuellen Stand kurz zusammen.

Auf Forderung der Landesverwaltung prüfen die Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH zur 
Zeit, ob in den Bereichen Hünenbergstraße/Forststraße und Beeckerortstraße/Forsterbruchstra-
ße aufgrund der relativ verdichteten Bebauung die Voraussetzungen des § 49 (5) Landeswas-
sergesetz -Freistellung der Gemeinde von der Pflicht der Abwasserbeseitigung- noch vorliegen. 
Das heißt, es wird betrachtet, ob der Aufwand für eine öffentliche Kanalisation einschließlich 
Erstellung und Betrieb der Anlagen im Vergleich zum jetzigen Zustand aus wirtschaftlicher Sicht 
geboten ist. Wenn dem so ist und in Abstimmung mit dem Land eine Schmutzwasserkanalisati-
on geschaffen wird, muss die Stadt Oberhausen den Anschluss- und Benutzungszwang bei den 
Kleinkläranlagenbetreibern nach Ablauf ihrer wasserrechtlichen Erlaubnis durchsetzen.

Der Umweltausschuss nimmt die Drucksache M/16/2419-01 zur Kenntnis.

 8. Geplante Deponieerweiterung Mülheim Kaßlerfeld
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Vorlage: M/16/2326-01

Herr Flore bedauert, dass sich die Stadt Oberhausen in keinster Weise dagegen wehren kann, 
hofft aber, dass die wenigen Einflussmöglichkeiten die wir im Verfahren haben genutzt werden 
und eine umfangreiche Bürgerinformation durchgeführt wird.
Dies wird von Frau Beig. Lauxen unterstützt.

Der Umweltausschuss nimmt die Drucksache M/16/2326-01 zur Kenntnis.

 9. Neues Landesnaturschutzgesetz NRW
Vorlage: M/16/2369-01

Der Umweltausschuss nimmt die Drucksache M/16/2369-01 zur Kenntnis.

 10. Antrag der CDU-Fraktion zur Überprüfung der Möglichkeiten von Dachbegrü-
nungen auf öffentlichen Gebäuden
Vorlage: A/16/2396-01

Herr Bandel, der den Antrag kurz begründet schlägt vor, dass diese Aufgabe die Klimaschutz-
manager/in übernehmen könnten.

Herr Flore stimmt dem zu.

Der Umweltausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss:

1. Die Verwaltung wird beauftragt zu überprüfen, welche städtischen Gebäude
(inkl. Gebäude der städtischen Tochtergesellschaften) für eine 
Dachbegrünung in Frage kommen.

2. Die Verwaltung wird darüber hinaus beauftragt, verschiedene Möglichkeiten
aufzuzeigen, wie private Hauseigentümer für die Installation von
Dachbegrünungen (auch auf Garagendächern) gewonnen werden können.  

 11. Antrag der CDU-Fraktion zur Aufstellung von sog. „Citytrees“ in der Innen-
stadt von Alt-Oberhausen
Vorlage: A/16/2395-01

- wird in TOP 13 behandelt-

Der Umweltausschuss lehnt die Drucksache A/16/2395-01 mehrheitlich ab.
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 12. Antrag der CDU-Fraktion gem. § 2 GeschO: Sachstandsbericht nicht angemel-
dete Autos

Herr Beig. Motschull informiert, dass in den Jahren 2010 - 2016 5300 nicht angemeldete Fahr-
zeuge in Oberhausen im öffentlichen Raum abgestellt wurden. Nach der Ermittlung der Fahr-
zeughalter werden in 90% der Fälle die Kosten des Abschleppunternehmers in Höhe von 35,20 
€ erstattet.

Der Umweltausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

 13. Änderungsantrag der SPD-Fraktion, der Fraktion DIE GRÜNEN und der FDP im 
Rat zum Antrag der CDU-Fraktion zur Aufstellung von sog. „Citytrees“ in der 
Innenstadt von Alt-Oberhausen
Vorlage: A/16/2488-01

Zunächst begründen Herr Bandel und Herr Flore ihre Anträge. 
Herr Bandel ist mit dem im Koalitionsantrag formulierten Begriff „oder anderen großen Pflanzge-
fäßen“ nicht einverstanden. Ihm geht es hier um die innovative Idee, mit einem „Eyecatcher“ 
gleichzeitig ein Grundproblem mit anzupacken. Er sieht mit den City Trees auch eine Alternative 
zu ideologisch begründeter Verkehrspolitik. 

Herr Lütte plädiert für den Ursprungsantrag der CDU, da sich für ihn der Sinn dieser großen 
Pflanzgefäße vor dem Hintergrund der Klimarelevanz nicht erschließt.

Der Umweltausschuss fasst mehrheitlich folgenden Beschluss:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, sowohl die Kosten für große transportable
Pflanzgefäße als auch die Kosten für die Aufstellung von sog. "Citytrees" oder 
anderen Gewächsen an neuralgischen Punkten in den Innenstädten von
Alt-Oberhausen und Sterkrade zu ermitteln und diese zeitnah vorzulegen.

2. Gleichzeitig soll eine Überprüfung von potentiellen Fördermöglichkeiten
(Land, Bund, EU) und möglichem Sponsoring (Stadtsparkasse, städtische
Tochterunternehmen) für die Aufstellung von "Citytrees" oder anderen großen
Pflanzgefäßen in Oberhausen erfolgen und die Einbindung an bestehende
Programme überprüft werden (Soziale Stadt, Brückenschlag, etc). 

Ende der Sitzung: 16.40 Uhr

Werner Nakot Sabina Scholz
stellv. Vorsitzender Schriftführerin


